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Tobi und Helen-Riff.
Am 12 . April (fjbt, wie schon gemeldet , 'der kaiserliche Bezirks¬

amtmann zu I)ap, Herr Senfft , die Insel Tobi (3° 2 ' nördl .
Breite , 131 - 3 " östl. Länge ) und >das Helen -Riff (3° nördl .
Breite , 131 - 52 ' östl. Länge) beide zu 'den Westkarolinen gehörig ,
für 'das Reich in Besitz genommen . .Uelber Diese Inseln äußert
sich «der Begirksamtmann :

Tobi ist eine kleine, dicht mit gesunden Cocospalmen be-
stcmdene Insel , sie ist stark bevölkert mit gut genährten , großen und
kräftigen Männern und schön 'gewachsenen, anmuthigcu Frauen .
Zahlreiche Kinder sprechen für einen gesunden Menschenschlag; ich
schätze 'die Bevölkerung auf 500 — 600 Köpfe . Sie sprechen im
großen und ganzen «diesokbe Sprache wie 'die Bewohner der östlichen
und südlichen Inseln meines Bezirks , allerdings mit großer
Dialektverschiedenheit, und sollen nach Aussage 'des malaiischen
Polizei -Unteroffiziers 'den Bewohnern der großen benachbarten
Molukken-Hnsel Mma 'heira (Gilolo ) ganz ähnlich 'sein. Ein ver-
hältnißmäßig großer Theil der Tobileute war mit Kleidungsstücken
versehen, bei dem andern Theil bestand die Körperbedeckung nur
in 'dem auch auf den andern südlichen Inseln gebräuchlichen
schmalen Schamgürtvl bei den Männern und der kurzen steifen
Matte bei 'den IVeibern . Die Muser sind in derselben fluchtigen
Weise gebaut wie die auf den Inseln Merir , Pul und Sonsorol
und bestehenhier nur aus einem großen , mit Cocoswedeln gedeckten
Gitzbel ; die Feuerstollen sind in den Hütten . Außer den Wohn¬
häusern 'befinden sich viele Schuppen an Land , die 'den zahlreichen,
kräftig gebauten Kanus als Schutz gegen Regen und Sonne
dienen . Die TobAoute verfertigen vortreffliches Tauwerk . Hokz -
fchalen uNd Kästen, von denen ich einzelnes einpauschte; der Wunsch
nach Tobak 'war sehr lebhaft . Einige Leute häbe ich mit nach Z)ap
genommen : falls sie sich bei 'der Arbeit benÄhren , so wäre Tobi
für kleinere Pflanzungen in 'den Carolinen ein geeignetes An -
werbefeld und somit auch nach dieser Richtung hin von Bedeutung .

Das Helen -Riff ist weit ausgedehnt , liegt an manchen
Stellen unter Wasser und ragt an andern heraus bis zu kle ' nen
SandiNfsln . Auf 'der Rückfcchrt passirten wir die Inseln Pul ,
Sonsorol uNd Ngullu (Matelotas ) . An allen Inseln ging ich für
kurze Zeit an Land . Ich fand 'die jüngst gesetzten Pfähle in Ord¬
nung uNd hinterließ 'dem Häuptling von Pul eine Flagge . Ngulu
ist ein Atoll mit zwei bewohnten Inseln . Die Bewohner sind die
nämlichen wie auf Aap ; auch politisch gehören sie 'dazu , sie sind
dem Häuptling von 'Gorror auf Iap tributpflichtig . Ihre Häuser
zeichnen sich aus durch sehr sorgfältigen festen Bau auf steinigem
Fundament Trtit geglätteten Bretterwänden , und die Umgebung
der Häuser durch 'die größte Sauberkeit . Die Inseln sind dicht mit
Cocospalmen bepflanzt . Bon Pul und Sonsorol habe ich einige
Leute als Arbeiter mitgenommen .

Badische Chronik .
$ Mannheim , 4 . Aug. In der Zeit vom 12 .— 15 . August d . I .

findet in hiesiger Stadt ein Kongreß der Heizung» - und Lustungsfach-
männer statt . Derselbe tagt nur in dreijährigen Zeitabschnitten und
wird von Fachmännern aus allen Theilen Deutschlands und dem Aus¬
lande besucht . Es nehmen daran Theil : Männer der Wissenschaft , Ver¬
treter staatlicher und städtischer technischer Aemter und ausübende In¬
genieure des Heizungs- und Lüftungsfaches , auch haben fast alle deut¬
schen Regierungen Vertreter angemeldet.

K . Mosbach , 3 . Aug. In verwichener Nacht wurde in einer großen
Anzahl hiesiger Aecker , Gärten , Rebberge durch Herausreißen und Ab¬
schneiden der Gewächse erheblicher Schaden angerichtet. Auch wurde
innerhalb der Stadt dadurch Unfug verübt, daß Fensterläden , Garten -
thüreu ausgehoben, demolirt und fortgetragen wurden . Dank der rührigen
Gendarmerie sind die Thäter , theils unreife , theils erwachsene Burschen,
bereits ermittelt und zum Theil schon dingfest gemacht .

•—* Rheinhausen ( St. Bruchsal) , 3 . Aug. Die Ernte wurde hier
ohne Regen gut unter Dach gebracht und ist in Quantität wie in Qualität
ziemlich gut ausgefallen, namentlich was das Korn im schweren Feld
betrifft . Im Sandfeld läßt Letzteres zu wünschen übrig . Kartoffeln ,
Dickrüben und Tabak sehen jetzt auf den erquickenden Regen sehr gut
ans ; Hopfen mitunter sehr schlecht und wird es kaum eine Viertel -Ernte
geben . Seit vorigem Jahre Vierden hier für eine Firma in Schwetzingen
Erbsen gebaut, der Akkord lautet auf sieben Mark per Zentner . Der
Hopfenbau ist hier schon bedeutend zurückgegangen , Heu gibt es hier
meistens auf den Almendwiese « sehr viel, aber leider nur Sauer - Futter
hilft man aber mit künstlichem Dünger nach , wird es bedeutend besser
und um die Hälfte mehr.
^ ( !) Kehl, 5 . Aug . GamStvg Nachmittag wurde auf 'der linken
Seite Des Rheins 'bei Hochnau Die Leiche 'des Unteroffiziers D i l k e
aus Mainzweiler , Regierungsbezirk Trier , ein Opfer der Kata¬
strophe vom 8 . Juli an der Kehler Brücke, aufgefunden .

2J. Kehl . 4. Aug. Beim Baden in der Kinzig schwamm
gestern Mittag der 11jährige Sohn des Wagenrebideuten Herrn
Erhardt über den Fluß , bei der Rückkehr verließen ihn aber die
Kräfte , so daß er vor de » Augen seiner Schwester in der Nähe des
Ufers ertrank . Seine Leiche wurde noch nicht geländet.

8 Offrnbnrg , 5 . Aug. Die Feier des 25jährigen Stiftungsfestes
des Gauverbandes der Ortenauer Militärverrine verlief bei herrlichem
Wetter und einem ungeheuren Volksandrang auf 's Schönste. Früh 6
Uhr verkündete Tagwache den Festtag. Von 9 Uhr ab kamen die Vereine
von nah und fern . Der Festzug durch die Hauptstraßen der reichbe¬
flaggten Stadt bot ein herrliches Bild . 35 Militärvereine mit Fahne
und 4 Musikkorps nahmen am Festzug theil . An der Spitze marschirte
die hiesige Regimentskapelle. Dieser schlossen sich außer btrt Vereinen
des Ortenauer Militär -Vereins -Gauverbandes die 5 Vereine außerhalb
des Gans : Dundenheim, Oberweier, Oppenau , Ichenheim , Kehl-Stadt
an . Am Kriegerdenkmal war eine mit Tannreis und Guirlanden ver¬
zierte Festtribüne aufgeschlagen , woselbst General der Infanterie z . D .
Freiherr Röder b . Diersburg , der 1 . Vorstand des Gauverbandes
Oberstleutnant v . Wedel st aedt mit mehreren Offizieren und den
Spitzen der städtischen Behörden Platz genommen hatten . Mit begei¬
stertem Hurrah und Fahnenschwenken defilirte der lange Festzug, es
mochten über 1000 Kheilnehmer gewesen sein , an ihnen vorüber . In
der landwirthschaftlichenHalle fand der eigentliche Festakt statt , woran
gegen 2000 Personen theilnahmen. Oberstleutnant v . Wedel st aedt
begrüßte im Namen des Vorstandes des Gauverbandes die Erschienenen
und sprach ihnen den herzlichsten Dank aus namentlich auch den außer
dem Gauverband stehenden Kameraden. Er erinnerte in seiner kurzen,
kernigen , frischen Ansprache daran , daß es am gestrigen Tage 25 Jahre
seien , daß der Ortenauer Militärvereinsverband ins Leben getreten sei
und daß gestern vor 31 Jahren die Schlacht bei Weißenburg unter Theil -
nahme anwesender Kameraden geschlagen worden sei . Seine Ansprache
schloß mit einem begeistert aufgenommenen Zfachen Hurrah auf Kaiser
Wilhelm II . , worauf die Kapelle die Kaiserhymne intonirte . Herr
Direktor Hammer von der Töchterschule hier hielt die eigentliche Festrede.
Er schilderte , wie eine der hervorragendsten Tugenden allzeit

"
die deutsche

Treue gewesen sei . Diese Tugend zu erhalten , sei der Zweck der Mili¬
tärvereine , den sie allezeit verfolgen. Was diesen Vereinigungen ange¬
höre , wolle und müsse darum wissen, daß ihnen das Vaterland heilig sei .
Seine begeistert pariotische Festrede klang aus in ein 3faches, donnerndes
Hurrah auf den hohen Protektor des Verbandes , auf Se . Kgl . Hoheit

Großherzog Friedrich. Alsdann überreichte Oberstleutnant von Wedel-
staedt dem Militärverein Waltersweier die von Sr . Kgl. Hoheit
dem Grotzherzog gestiftete Fahnenmedaille zum Andenken an deffen 25-
jährige Zugehörigkeit zum Ortenauer Gauverband . Zum Schluß über¬
gab General der Infanterie z . D . Excellenz Frhr . Röder st. Diers¬
burg allen Kameraden, welche 25 Jahre lang treu dem Gauverband an¬
gehörten, ein Abzeichen nebst Diplom. Ungefähr 500 Mitgliedern konnte
die Auszeichnung übergeben werden. Nach dem Festakt vertheilten sich
die vielen Vereine in die einzelnen Lokale , wo überall bei Musik ein ge-,
selliges buntes Leben sich entwickelte .

* Mittelvach (A. Lahr ), 4. Ang . Der gegen 65 Jahre alte
Knecht Andr. Berger von Mietersheim, der in Schutterthal in Dienst
stand , hat sich am Mittwoch im Walde hier erhängt ; die Leiche
wurde lt . „ Lahr . Anz .

" heute aufgefunden .
* Göggiuge « (A . Meßkirch) , 3 . Aug , Me aoldcne Hochzeit

feierte am Mittwoch It. „Oberb. Grenzd .
" Herr Mtbürgermeister

I . N . F i e ß i n g e r . 30 Jahre hatte er s . Zt . als Bürgermeister
Der Gemeinde vorgestarkden . Vom Grotzherzog und der Großher¬
zogin wuvde ihm deren Bildnisse Durch Herrn Oberamtmann Dr .
Renner als Geschenk überreicht; Die Bikdnisse 'des Fürsten und der
Fürstin zu Jürstenberg nebst 50 Mk. übergab in Deren Auftrag
Herr Bürgermeister Kempf 'dem Jubelpaar .

* Konstanz , 4 . Aug . Sergeant Schneider ist der „ Fkft .
Ztg .

" zufolge als Derjenige entdeckt worden, Der Den neulich ge¬
meldeten Kaffettendiebstahl bei der 2 . Kompagnie des hiesigen
Jnf . -Regts . ausgesührt hat.

Aus der Residenz.
Karlsruhe, . 5 . August.

v Zur Erleichterung und Beschleunigung der Postzustelluageu
ist es Durchaus erforderlich, daß von der Anbringung von Brief¬
kaste» an 'Den Eiugäuge » der Wohuung noch weit mehr als bisher
Gebrauch gemacht wird . 'Und zwar empfiehlt es sich , um Den Brief¬
trägern Den Dienst zu erleichtern und im eigenen Interesse Des
Publikums , Die Briefkasten 'der Bewohner der oberen Stockwerke
,(3 . , 4 . und 5 . Stock) in den Hauseingängen öder in den unteren
Stockwerken anzubrilMN .

* Sternschnuppen. In der ersten Hälfte des August trifft die Erde
auf den Sternschnuppenschwarm, der von dem Bilde des Perseus herzu¬
kommen scheint und daher den Namen „Perseiden" führt und auch als
„Thränen des hl. Laurentius " allgemein bekannt ist . Die Hauptmast
des Schwarmes begegnet unserem Planeten in den Nächten vom 10. bis
13 . August. Es sind dann reichlich Sternschnuppen zu erwarten , und
wer Freude an einem derartigen Naturschauspiele hat , der möge sich die
Mühe nicht verdrießen lasten, in diesen Nächten ein paar Stunden der
Himmelsbeobachtnng zu widmen .

'
* Das Pfandrecht des Bermiethers. Ueber die Frage , ob das dem

Vermiether in Par . 559 des Bürgerlichen Gesetzbuches eingeränmte
Pfandrecht sich nur auf die dem Miether selbst gehörenden Sachen oder
auch auf die Sachen dritter erstreckt, die sich in dem Gewahrsam de»
Miethers befinden, hat kürzlich das Landgericht Hannover eine Ent¬
scheidung gefällt, die Aufsehen erregt. Diese Entscheidung nimmt an ,
daß der gutgläubige Vermiether auch an den dem Miether nicht gehören¬
den, aber von ihm in die Wohnung gebrachten Sachen ein Pfandrecht be¬
sitzt. Dieses Erkenntniß steht in Widerspruch mit der von anderen Ge¬
richten feftgehaltenen Auslegung, daß das Pfandrecht nur den eigenen
Sachen des Miethers gegenüber ausgeübt werden kann. Da die Frage
für das praktische Leben eine sehr große Bedeutung hat , so wird darauf
hingewiesen werden müsten , daß eine oberstgerichtliche Entscheidung die
Sache klärt .

Die Reise um die Erde.
Paris , 3 . Aug. Wie schon gemeldet, ist Gaston Stiegler von

seiner Reise um die Welt , auf der er 34 448 Kilometer zurückgelegt .
Donnerstag Nachmittag auf dem hiesigen Nordbahnhofe, den er am 29.
Mai um 1 Uhr 50 Nachmittags verlaßen hatte , wieder eingetroffen.
Stiegler war am 30 . Mai in Berlin , am 31 . in St . Petersburg , am 1 .
Juni in Moskau, am 3 . in Samara , am 5 . in Tscheljabinsk, am 7 . in
Omsk, am 10. in Irkutsk , am 24 . in Blagoweschtschensk , am 27 . in
Wladiwostok , am 29 . in Shimonoseki, am 1 . Juli in Kobe-Kyoto , am
5 . in Yokohama, am 17. in Victoria (Insel Vancouver ) , am 24 . Juli
in New-Aork , am 31 . in Liverpool und am 1 . August 5 Uhr 50 Abends
in Paris . — Sein Konkurrent Henri T u r o t , der Paris am 24 . Mai
Morgens in der Richtung nach Westen verlassen hatte , um so auf der
Reise um die Welt einen Tag zu gewinnen, dürfte kaum vor dem 9.
August zurückkehren , da er in S i b i r i e n mit den größten Schwierig¬
keiten zu kämpfen hatte und wahrscheinlich noch zu kämpfen hat .

Tu rot verfolgte nachstehende Route : Cherbourg 24 . Mai 5 Uhr
Ilbends, New - Ijork 1 . Juni 5 Uhr 30 . Ab . , Chicago 3 . Juni 2 Uhr Ab .»
San Francisco 6 . Juni 5 Uhr Ab . , Yokohama 26 . Juni , Nagasaki 29.
Juni , Wladiwostok 2 . Juli , Chabarowsk 3 . Juli , Blagoweschtschensk 12 .
Juli / Strietensk 26 . Juli . Seine letzte Depesche ist aus diesem Orte
datirt und schildert in Kürze die Schwierigkeiten, denen er begegnete.

Von den 34448 Kilometern , die Stiegler zurückgelegt , ent¬
fallen 8678 auf Eisenbahn-Luxuszüge , 7493 auf gewöhnliche Züge und
17 827 auf Wafferfahrten . Bevor aber Herr Stiegler in Paris einge¬
troffen war , war sein Rekord bereits geschlagen . Als der „Matin " ,
so berichtet die „Vost . Ztg .

"
, die Weltreise seines Mitarbeiters an¬

kündigte , traten auch zwei amerikanische und zwei kanadische Journalisten
eine Blitzreise um die Welt an . Einer von ihnen , der vom „Chicago
American" ausgesandte Cecil Fitzmorris , reiste am 20 . Mai von
Chicago ab und ist am 18 . Juli um 7 Uhr Morgens wkederum dort ein-
gctroffen, nachdem er 33 008 Kilometer ( also 1440 Kilometer
weniger als Stiegler ) in 60 Tagen 15 Stunden und 37 Minuten
znrückgelegt hat . Fitzmorris reiste über New- Nork, Dublin , London,
Berlin , Moskau, Irkutsk , Wladiwostok. Dokohama , Victoria . Seattle
nach Chicago .

Stiegler erhebt inzwischen im „Matin " eine heftige Anklage gegen
jcmen Konkurrenten Fitzmorris und den „Chicago American " , der

sich einer doppelten Fälschung schuldig gemacht habe , um seinen Lesern
vorzulügen, daß Stiegler den Sieg von Fitzmorris anerkannt habe.
Am 22 . Juli brachte das amerikanische Blatt einen Brief Stieglers , den
dieser für eine Fälschung erklärt, und ein Portrait des französischen
Reisenden, das von den wahren Zügen Stiegler 's stark abweicht. Außer¬
dem klagt Stiegler Fitzmorris, den er als einen grünen Jungen schildert,
einer illoyalen Handlungsweise an . Beide Reisende trafen von Japan
kommend gleichzeitig auf der Insel Vancouver ein . Dort wurde nun
Fitzmorris von einem eigenen Schiffe des „ Chicago American " abgeholt
und ging fort , ohne von Stiegler Abschied zu nehmen. Dieser mußte ein
Passagierschiff abwarten , und so verlor er viernndzwanzig Stunden .
Diese vierundzwanzig Stunden hätten übrigens Fitzmorris wahrschein¬
lich gestattet, auch noch den Abstecher über Paris zu machen , der in seiner
Reiseroute fehlte, um dennoch weniger Zeit zu brauchen als Stiegler .
So verwerflich daher auch die Manöver des „ Chicago American " sind, so
läßt sich der Anspruch des Amerikaners immer noch gegen den des Fran¬
zosen vertheidigen.

Santos - Dumont und sei» Ballon.
Paris , 3 . Aug . Santos - Dumont hat gestern eingestanden, daß cs

niemals gelingen werde , einen Ballon z» konstruiren, welcher bei jedem
Wetter lenkbar sei . Für gestern Nachmittag hatte Santos -Dumont ,
wie schon so oft , abermals eine Auffahrt angekündigt, die er als definitive
Probe seines Luftschiffes bezeichnete. In solchen Fällen bereitet er seinen
Ballon vor und wartet , zum Aufstieg gerüstet, vollkommene Windstille ab,
um den Preis Deutsch de la Meurthe durch zweimaliges Umfahren zu ge¬
winnen . Aber bisher hat er die 40 windfreien Minuten nicht gefunden.
So war es auch gestern .

Mehr als 3000 Menschen , darunter die Gräfin En , erwarteten mit
Spannung die Auffahrt des Ballons . Dieselbe erfolgte aber nicht .
Das Publikum begann ungeduldig zu werden. Viele Menschen hatten
schon seit frühem Morgen in Saint -Cloud gewartet und auf den Wiesen
neben dem Atzro-Klub dejeunixt. Die Ungeduld des Publikums ver¬
wandelte sich bald in Feindseligkeiten oder in Sarkasmus . Viele Leute
waren geneigt, auf den gefüllten Ballon loszugehen und denselben in
ihrem Sinne ans der Erde zu dirigiren . Santos - Dumont versuchte , die
Menge zu beruhigen, indem er den Versuch für einen anderen Tag
versprach . Da kam der Sekretär des Prinzen Roland Bonaparte , welcher

in der Jury für den Preis Deutsch ist, um Auskunft zu erhalten . San -
tos gab die Auskunft: „ Ich kann heute nicht aufsteigen, es herrscht
z« starker Wind. Der Versuch wird in der nächsten Woche stattfinden .
Als man ihm vorhielt, daß er doch die Slbsicht ausgesprochen habe, den
Ballon nach Rouen zu dirigiren, antwortete Santos : „Das wäre schön,
aber es geht nicht . Sagen Sie Jedem — dabei wendete er sich an die
Umstehenden — niemals wird es gelingen , einen Ballon zu konstruiren .
der bei jedem Wetter aufsteigen könnte und lenkbar wäre .

" Enttäuscht
verließ das Publikum Saint - Cloud .

Paris , 3 . Slug. Der ftanzösische Luftschifferklub verlieh dem
Luftschiffer Dumont eine goldene Medaille als Zeichen der Anerkenn-,
nng seiner großen Verdienste .

— Paris , 5 . Ang . Santos Tumout unternahm gestern Nach¬
mittag mit seinem Luftschiffeinen neue« Aufstieg, mußte sich jedoch
leichter Beschädigungen wegen gleich wiöDer nicderlafse» . Er wird
morgen abermals aufsteigen .

Theater , Kunst und Wissenschaft.
A . H . Karlsruhe , 5. Aug. Im Stadtgartentheater sah

gestern Suppse's komische Operette „ Boccaccio " ein sehr gut be¬
suchtes Haus , das die hauptsächlich aus mehreren Novellen des Deca»
merone znsamniengebrante Handlung und die leichtflüssige , melodiöse
Musik in bester Stimmung an sich vorüberziehen ließ. Der bekannte
Chor aus dem ersten Akt und vor Allem das vielgesuugeue Lied
Fiametta 's „ Hab ' ich nur deine Liebe, die Treue brauch ' ich nicht "
waren gleich zu Anfang beifallbegrüßte Schlager, denen sich auch in,
Fortgang der Oper noch mancherApplaus bei offener Szene anreihte.
Die Titelrolle gab Frl. Nowa , die mit ihren lachenden Augen den
frohmüthigen Novellisten recht gut darstellte und sang, obwohl es
schade ist , daß der flotte Geselle als Typus lebensprühenden Cavalier -
thums von einer Dame gegeben wird. Herrn Pagin 's Prinz von
Palermo war eine fidele Leistung und ein ergötzliches Komikerkleeblatt
stellten neben ihm die Herren Herrn selb , Mair und Ratzler
als Forentiner Handwerksleute auf die Beine. Als gluth-
ängige Florentiner Schölten wetteiferten Frl. Großkopf und
vor Allem Frl. Malten ; als Geliebte Boccaccio's endlich
konnte Frl. Song aues tu der Rolle der Fiametta aufs .
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hd Berlin , 5 . Aug . Der Herausgeber einer parlamentarischen
Corresponldenz , Dr . Hamburger , der in die Zolltarif -Affairc
verwickelt scheint, ist plötzlich verschwunden . Im Laufe des Sonn -
abends uvd 'des gestrigen Sonntags wubde die Wohnung des Tr .
Hamburger von Krimmalschutzleutcnvielfach besucht, die vergeblich
Muf 'Me Rückkehr des elfteren warteten .

— Emde«, 5. Ang. Der chicsige Magistrat bittet alle Be-
Horden und eingeborenen Persönlichkeitenstatt jeder speziellen Ab¬
sage davon Kenntniß M .nöhmen, daß die Einweihung des Hafens
und die Denkmalscnthülluug infolge Verschlimmerung des Be¬
findens der Kaiserin Friedrich auf unbestimmte Zeit verschoben ist.

= Belgrad , 5. Aug. Bei den Wahlen sür die Skuptschina erhielt
mBelgrad die radikal-fortschrittlicheRegierungsliste 884 , dieListe der
unabhängigen Radikalen 620 , die Liberalen 501 Stimmen . Somit ist
Stichwahl erforderlich. Ferner wurden gewählt in Risch der Kandidat
der Regierung , Kopitsch, gegen den Führer der Liberalen , Äwakumo -
oitsch, in Kragujematz der Kandidat der Regierung , Mariisch, in Schabatzund Prokuhlic die Kandidaten der liberalen Opposition, Jllitsch und
Dautschewitsch . Im ganzen wurden bisher gewählt : 88 Anhänger der
Regierung, worunter 76 Radikale, ferner 4 unabhängige Radikale, 7
Liberale , darunter ihre beiden Führer , Awalumowitschim Kreise Vrange ,und Ribaraz im Kreise Possarematz. In 4 Kreisen, in welchen 30
Mandate zu besetzen sind , haben Stichwahlen zwischen Regierungslistenund unabhängigen Radikalen stattzufinden.
! Rom, 4 . Aug. Der fällig hat , wie die „Agenzia Stefani "
meldet» durch ein Dekret vom gestrigen Tage das EntlaffungSgesuch des
N »imgmmrsters Wollenborg und des UnterstaatSselretärS des Aeutzern ,
de Martin » genehmigt. Durch ein Dekret von heute hat der König
Guido Barrelli zum Ackerbanministerernannt .

= Paris , 5 . Aug. Kriegsminister Andrer hielt bei der Enthüllung
eines Denkmals für den Sozialpolitiker Victor Confiderant eine An-
ipr«che, in der er ausführte , die Regierung sei von modernen Ideen er¬
füllt und erkläre es für ihre Aufgabe, die soziale Frage nach wiffcnschast -
liche« Prinzipien zu lösen. Sie sei erfüllt vom Geiste der Toleranz und
in diesem Sinne habe sie ihn, den Minister , beauftragt , bei der Gedenk¬
feier für diesen Apostel der Toleranz anwesend zu sein . Die Rede wurde
mit großem Beifall ausgenommen, besonders die Worte Toleranz und
.Solidarität .

' hd Saris , g Aug . Die Kongregation der Schwesternvon Nazareth , welche Niederlassungen in Rennes und Bonlogne
besitzen, sind nach Belgien und der Schweiz ausgewandert.

— Paris , 5 . Aug. Nach einer vom „Matin " mitgetheilten De¬
pesche der „Times " aus Konstantinopel hat der französische Botschafter

. bei der Pforte alle Unterhandlungen in der Frage der Landnngsquais
abgebrochen . Er habe vom Minister Dclcasse seine Abberufung verlangt

* uni> gleichzeitig der französischen Regierung den Rath gegeben , dem
fftiiMfche « Botschafter in Paris seine Pässe z» übergeben.'
s i — Madrid , 5. Airg. Die „Epooa" erflärt es formell für an *
§etzkn«dct, daß die Absicht 'Msstshe , ein spanisches Geschwader nachMarokko zu schicken, um Giüspmch wegen lGefangenhaltung von
Ovei Spaniern m erheben.1 — Konstantinopel, 5 . Aug. Der englisch - türkische Zwischenfall im
Hinberlande von Aden ist noch nicht abgeschlossen. Der Zusammenstotz
zwischen den englischen und türkische» Truppen erfolgte auf dem Gebiete
von Husabis. Die Pforte behauptet, daß die englische« Truppen bei der
Verfolgung des Araberscheiks Makbnl einige Ortschaften in türkischem
Gebiete besetzt hätten . Sie hat deshalb Schritte in London zur' Zurückziehung der englischen Truppen unternommen . Wie verlautet ,wird die Untersuchung zur Feststellung des Thatbestandes eröffnet. Von
HritifcheriSeito wird jbehaupret , daß die Araber, unterstützt von türki¬
schen Truppen , in unter englischem Protektorate stehende Gebiete ein-

j gefallen seien . England Horde deshalb Gcnugthnnng verlangen .' hd Siwka , 5. Aug . Gerüchtweise verlautet aus Kabul , der
Emir von Afghauistan beabsichtige, eine Gesandtschaft nachKairo zum Khediven zu entsenden, (d)

---- Sittsöurg , 4 . Ailg. Die hiesigen Vertreter der „United
States Steel Korporation" erhielten ein Telegramm von der Ge-

' »eraldertretung in New-Aork, welches besagt , der Kampf müsse
dnrchgekämpft werden ; keine Nachgiebigkeit solle Platz
greifen. Die Korporation werde Alles daransetzen, um die Mit -
jfllieber des Stahlarbeiterverbandes von allen Werken
ider Korporation anszu sch ließen .

= ßaracas , 4. Aug. Die vou der Regierung von Venezuela
veröffentlichte Mittheilung über die Niederlage der kolu in¬

dischen Invasion sagt noch, die Feinde hätten 900 Mann
^verloren , während auf venezolanischer Seite 300 Mann
^gefallen seien .

Der Zustand der Kaiferfn Kiedrich.
— Breslau , 5. Aug . Das Erbprinzenpaar von Sachsen -

Meiningen ist gestern von Schloß Erdmannsdorf nach Schloß
Friedrichs Hof abgereist.

Neue ihre hübschen Stimmmittel zeigen. Auch die Uebrigen thaten— wenn mail von dem armen Majordomus absieht — ihre Schul¬
digkeit und so machte das Ganze bei der flotten musikalischen Jllu -
striruug durch das Orchester den besten Eindruck. Wenn nur die
letzten Operettenakte nicht immer so sehr von den Librettisten über 's
Knie gebrochen wären!

> — Stadtgarten -Theater in Karlsruhe . Wohl fetten hatte ein
Schwank jom'als 'den Erfolg , wie s. Z . die englische Burlesque
„Charlrh 's Tante ", Me mrgezählteAufführungen erlebte. Morgen ,Dienstag öert 6 . , gelangt im Stadtgarten -Theater die Novität
»Ihr Pathe " zur Aufführung , die, wie geschrieben wird , wohl die¬
selbe Popularität erringen idürfte, denn „Ihr Pathe " zeichnet sich
danach 'durch deuielbW tollen Uebermuth aus und ist reich an
äußerst komischen SituationB . , wie humoristischen Charakter¬
figurerl. Douuerstag wird die hier so ra -sch belebt gewordene
Operette »Die Landstreicher " wiederholt .* Heidelberg, 3 . Aug . Die OphthalmologischeGesellschaft hält am8., 6. und 7 . August ihre jährliche Versammlung hier ab. Von hiesigen
Gelehrten haben Vorträge angemeldet: Prof . v. Hippel : „Zur Patho¬
logie des Hornhautendothels ", Geh. Rath Leber : „Ueber die phlyc -' tämrläre Augenentzündung." . . i .

Stuttgart , 4 . Aug . Vor einigen Wochen hat KammersängerNikolaus Rothmühl hier seinen Wschieö vom königlichen Hof¬
theater gefeiert. Er wurde mit Ehren aller Art überhäuft ; der
Körrig hat ihm fein Bildniß mit eigener Unterschrift überreichen
lassen . Nunmehr ist Rothmühl in einen Prozeß verwickelt , der
ihn in einem ungünstigen Lichte erscheinen läßt . Er hat vor seinem
Abschiede Me Hoffängerin Sutter aus die gröblichste Weise be-

. lerdrgt ; es heißt, er habe ihr ms Gesicht gespuckt, weil sie den
Klatsch eines Rochmühl'schen Dejeuners weitergetragen haben soll.Mai : scheint dem Vorfall sine erhebliche Twgweite beizumessen ,
.Was daraus erhellt, daß der S t a a t s a n w a l t eine öfsentljche
A J Kt s & gegsr KsK «M erhobM W » .($ » Fr . .Pr .) , ■-

— London , 5 . Aug . Der König , der sich auf seiner
Dacht bei Co wes befand, kehrte » ach London zurück und
reist Nachmittags nach Cronberg ab .

— Cronberg , 5 . Aug . Das Befinden lder Kaiserin Friedrich
ist unverändert . Sie ist bei vollem Bewußtsein und verlangte
heute 'den englische» Pfarrer aus Homburg , >dcr eine Stunde bei ihrverweilte. Zum Wachdienste rm Schloß Friedrichshof ist die
11 . Kompagnie des 80. Infanterie -Regiments , v. Gersdorff , dessen
Chef die Kaiserin ist, hierher beordert worden.

Der kommandierende General des 18 . Armeekorps '(Frank¬
furt a . M .) v . LinÄeq ui ft trifft heute in Cronberg sin.

hd Cronberg , 5 . Aug . Die schnelle Entwicklung, welche die
Ereignisseauf Schloß Friedrichshof seit Samstag genommen̂ kam ,
so wird 'der „Franks . Ztg .

" berichtet , der Bevölkerung gerade in
Cronberg selbst vollkommen überraschend . 33mn man auch wußte,dr>ß die Kaiserirr Friedrich seit einem Monat etwa ihre Spazier -
stchrteir 'hatte aufgeben müssen , so glaubte man 'doch an die von
Schloß Friedrichshof noch bis in die letzten Tage hinein ausge-
gebenen vsrhältnißmäßig günstigen Nachrichten und hoffte sicher ,
daß es der Kaiserin noch vergönnt sein lverde, am 18 ; Oktober die
Einweihung des Kaffer Frieldrich -Denkmals in Cronberg noch zu
erleben.

Enff'prechend dem bekannten Willen der Kaiserin Friedrich
selbst beschränkte man sich aus Schloß Friedrichshof daraus , mög¬
lichst wenige und 'dann stets optimistisch gefärbte Nachrichten an die
Oesfentlichkeit zu bringen , so lange die Kaiserin selbst über die
Ztzitungsmeldungen noch eine Kontrolle imsüben konnte und die
Verhältnisse es noch irgendwie gestatteteil. Erst am Sonntag ent¬
schloß man sich, die Oeffentlichkeit , die durch 'die Depesche des
Kaisers 'bereits alarmirt war , über die wahre Lage der Dinge zu
unterrichten. Nachdem «das Ergsbniß der von den eilchst zurück-
berufenen Professoren Dr . Renvers und Dr . Spiel Hagen
gemeinsam vorgmommenen erneuten Prüfung des Zustandes der
Kaiserin Friedrich die Hoffnung auf Besserung «icht mehr zuließ,
gab man das Bulletin aus .

Aber auch jetzt noch beobachtete man 'der Presse und noch mehr
d?m Publikum gegenüber 'die größte Zurückhaltung . Die Ab -
sperrungsmaßregelu wurden noch energischer gehandhabt als vor-
her, und 'der Dienerschaft , die in den letzten Tagen das Schloß kaum
noch verlassen konnte , wurde noch strenger als zuvor die völlige
Verschwiegenheit Kur Pflicht gemacht . So kam es , daß man in
Cronberg noch am Sonntag Nachmittag in den weiteren Kreisen
keine rechte Ahnung von dem Ernst der Sitnation hatte und unbe¬
denklich 'bei Konzert und Gesang Feste seierte. Erst gegen Abend,als die unerwartete Ankunft der Kaiserin und des Kronprinzen be¬
kannt wurde , erriech man , daß oben aus dem Schlosse die Ent¬
scheidung nahe bevorstehe .

Die milde, laue Nacht verlief im Ganzen ruhig . Nur einige
wenige Preßvertreter und eine erheblich größere Anzahl von
Sicherheitsorganen jeder Art fcehöfiferten die Umgebung des
Schlosses . Ms etwa von 3 Uhr ab die Ankunft des Kaisers von
Homburg aus zu erwarten stand, griff «ine fieberhafte Dhätigkeit
unter den Letzteren Platz . Das Schloß leibst, «ur schwach be¬
leuchtet, lag in dumpfer Ruhe. An 'den von 'dem Personal bewohn¬
ten Nebengebäuden war kein Fenster erhellt . Die Portale waren
fest verschlossen.

Erst nach der Ankunft des kaiserlichen Paares gab es für
Presse und Polizei eine kurze Rsthepause. Es sind nunmehr außer
dchn Prinzen Heinrich sämmtliche Kinder 'des Kaiserhauses aus
Schloß Friedrichshof anwesend: Das Kaiserpaar mit dem Kron¬
prinzen, das Erbpriuzenpaar von Meininge », das Kronprinzen¬
paar von Griechenland, das Prinzenpaar Wolf von Schanmburg -
Lippe und Friedrich Karl von Hesse« , sowie die Schwester der
Kaiserin Prinzessin Christian von Schleswig -Holstern.

hd Homburg v. d . H . , 5. Aug . Heute Mittag wurde Hierselbst
schon 'der Tod der Kasserin Friedrich gemeldet. Die Nachricht
bestätigt sich indes nicht . Um 2 Uhr wurde sowohl auf dem
kaiserlichen Schlosse , als auch ans der Kaserne die schon halbmast
gehißtei Fahne wieder hochgezoge». Ebenso entfernte die Diener¬
schaft, die schon den Trauerflor trug , denselben.

--- ßronverg, 5. Aug ., 4 Uhr Nachm. Das Aefinde« der
Kaiserin Iriedrich ist unverändert . Die Majestäten nahmen an
der Mittagstafel Theil und weilen jetzt noch im Krankenzimmer .

England und Transvaal.
hd Brüssel, 5 . Aug . „Daily Mail " berichtet von Hier, Prä¬

sident Krüger verfasse eine Note, in welcher er
gegen die Anschuldigungen CHamberlain, die dieser
im letzten Blaubuch ausgesprochen, energisch protestirt .

Straßvurg, 5. Aug. Die 12. Hauptversammlung des All¬
gemeine » deutschen Sprachvereins beendete heute Vor-
mittgg ihre geschäftlichen Berathungen. Es wurde rin Antrag des
Zweigveeeins Reichenberg angenommen , welcher besagte, der Vorstand
hat die Frage, ob eine d rutsch e Sp ra chakademie zu errichten ist ,
zu beratheu und auf der nächsten Hauptversammlung darüber zu
berichten oder einen Antrag zu stellen . Die nächste Hauptversamm¬
lung findet 1963 statt. _

Vermischtes.
hd Berlin . 3. Aug. Aus Ratibor wird gemeldet : In den

Ortschaften Piltsch und Strudorf hat das Unwetter großen
Schaden angerichtet. Die Hagelkörner erreichten die Größe vou
Taubenciern . Auch aus andern Gegenden kommen Meldungen über
große Schäden , die Unwetter verursacht haben. Auf einem Bauern-
gute in der Ortschaft Kotzendorf wurden rin Knecht und eine
Magd vom Blitze erschlagen .

= Stendal , 5. Aug . (Tel .) Eine große FenerSbrunsthat in der vergangenen Nacht die Halste des Ortes Schelloorfein ge äschert . 11 Höfe, die Kirche und rin Gasthvs wurden rmRanb der Flammen . Niel Bich ist umgekominen.— Breslau , 6 . A» g . (Tel.) Die „ Breslauer Zciinng " meldet
zuderZahlungsstocknng von Jakob Landauer Nachfolger :
Die geplante Hilfsaktion sti gestern Nachmittag in Berlin zuStande gekommen . Sechs erste Firmen, darunter L. Behrens Söhnein Hamburg mW C . Wollheim in Berlin, schießen dem Baukhansc
1 '/« Million behufs Durchführung der Liquidation vor. Morgen
Nachmittag findet in Brcsla» ein - Sitzung der Hanvtgläubiger statt,in der die näheren Modalitäten besprochen werden sollen.

— Humviune» , 5. Aug . (Tel.) Nach der „Prenßisch -Lithailischen
Zeitung" ist die Revisionsverhandlung gegen Marten und
Hickel im Prozeß wegen Ermordung des Rittmeisters v. Krosigkauf den 13. bis 21.

'
August festgesetzt.

— Breme». 4 . Aug. (Tel.) Die zum Studium der Ka nal -bauten und der H afenaiilageu hier weilcudeu Mitglieder

Nach einem Telegramm desselben Blattes aus Amster-
dam hat Krüger seine Absicht nach den Bereinigte» Staaten zu
reisen , aufgegeben und beabsichtigt den Winter an der Riviexa zu
verbringen . _ i

vre vsrgiilige in China.
— London, 5 . A .rg . Die „Times " melden cyis Peking vom

2 . August : Tie Wirknng der Enffendung der tibetanische » Mission
nach Petersburg vxrcht sich bereits bemerkbar in 'der Bereitwillig¬
keit und in dem eifrigen Bestrebe« Chinas , die Verhandlungen
bezgl . der Mandschurei wieder au'szunehmen . Es war befürchtet
worden, daß , wenn die Verhandlungen wieder eröffnet werden, der
ursprünglich vom Fürsten Ilchtomski gegen Lihungtschang gemachte
Vorschlag , Rußland und China sollten gemeinsam alle Mine« bei;
Mandschurei ansbeuten , angenommen werde. Inzwischen er¬
neuerte sttußland seine Dhätigkeit in der Mandschurei. Wie es
heißt, wird der Sohn Lihungtschangs, Lichrfo«g, zum chinesische «
Gesandten in Petersburg ernannt werben, um die von seinem
Vater begonnenePolitik fortWsetzen . ^ ■

Die „Times " berichten ferner : Vom Vertreter Frankreichs in
Peking erging eine Mittheilung . Frankreich beabsichtige , eine
direkte Eisenbahn vo» Paotingf « nach Tie«tfiv zu bauen mit odei?
ohne Zustimmung Chinas .

Mnszn - ans de« Standesbncher « Karlsr »4e« „
Eheschließungen :

3 . Aug. Daniel Linnighäußer von Offenbach (Pfalz ) , Taglöhner hier ,
mit Klara geb . Schreck, gesch . Mauderer . von Berka. >

8. „ August Krieger von Oberwittighausen , StempelverwaltungS -
gehilfe hier, mit Hermine Hörner von Liedolsheim.

3. m Hermann Bazlen von Eningen , Kaufmann in Mannheim , mit
Camilla Korn von Durlach.

3. „ Franz Jörger von Beiertheim, Schlosser hier, mit Karoline
Wolf von hier .

8. -m August Bastian von Göbrichen , Fuhrmann hier , mit Wilhel¬
mine Streeb von Loffenau.

3. „ Adam Schurk von Berghausen , Taglöhner hier, mit Juliane
Rieth , gesch . Katz , von Wilferdingen.

8. fr, Sebastian Burkart von Mörsch» Maurer hier« mit Rosine
Ehreiser von Eisenthal .

3. fr Robert Warner von Minden i . W ., Sergeant hier, mit Bertha
Gerber von Flehingen.

3. « Friedrich Faißt von Baiersbronn , Glaser hier» mit Pauline
Hoffman» von Vaihingen . * > ■ ;r i

Geburten : » ^ hi^28 . Juli . Albert Hermann , V. Gustav Johann Schneider. Kaufnumn, '
29. Maria Magdalena , V. Agostino Mattei , Händler .30. „ Frieda , V. Wilh . Hennerich , Schlosser .
30. „ Sofie Adelheid. SB. Ludwig Lotz, Schuhmacher.

Todesfälle :
‘ '

1 . Aug. Karl , alt 3 Mt . 6 T . , V . Joh . Kraut , Schriftsetzer,
1 . „ Gottfried Bauer , Maler , ein Ehemann, alt 37 I .
1 . „ Friedrich, alt 8 Mt . 2 T . , V. Karl Rometsch , Schuhmacher.
1 . Aug. Luise Krieg, alt 70 I . , Wittwe des Stabsguiden Leonh, Krieg.2. „ Josef, alt 6 Mt . 18 T„ SB. Josef Mayer , Schlosser,2 . Karl , alt 7 Mt . 25 T .. SB. Jak . Zeeb , Taglöhner . ' . >
2. Karl Ludwig, alt 11 Mt . 27, T ., SB. Wilh . Schoch. Schuh¬

machermeister.
2 . fr Elisabeth Eleonore, alt 2 Mt . 17- T .. SB. Aug. Heubach . Ma¬

gazinier .
2 . „ Sofie Krüger, alt 65 I ., Wittwe des Wurstlers I . Krüger . ^

Wasserstand des Rheins .
Maua «, 5. Ang . Morgens 6 Uhr 5.45 w, gest . 0.58 w.
Keys, 5. Aug. Morgens 7 Uhr 4,19 w. fallend .
Wakd « h«t, 4. Aug. Morgens 7 Uhr 3,90 m , fallend.

Wetterbericht des Ceutralbur. für Meteore !» und Hhdrogr,
vom 5 . August .

Mitteleuropa gehört heute zwar einem barometrischen Maximum
an, dessen Kern vor dem Kanal liegt, doch macht eine über der
nördlichen Nordsee erschienene Depression ihren Einfluß weit südwärts'
bis zum Fnß der Alpen herab geltend . In Deutschland herrschte
deshalb schon am Morgen vielfach trübes Wetter. Bei etwas
sinkenden Temperaturen ist bewölktes Wetter mit stellenweisen leichten
Regenfällen zu erwarten.

Wittrrungsdeobachtungeii der Meteorolog. Station Karlsruhe . '
Thermometerstand am 3. Aug ., Nachts 9 Uhr 14 .8. Am 4. Aug.

Morgens 7 Uhr 12 .8, Mittags 2 Uhr 22 .6.
«»»»«, « tldlk 0«i4tlftrcii

August mm io a Feucht«
BUB In 8zoi . *£? «UM ‘j :

4. Nachts 9U. 751 .5 18.2 13.1 84 f ‘
SO ^ '$ heiter3. Mrgs . 7 U. 751 .3 17.6 11.4 76 SW bedeckt

3. Mittags 2 U. 751 .0 24.2 12 .4 55 SW *
Höchste Temperatur am 4. Aug . 24,3 ; niedrigste in der darauf¬

folgenden Nacht 15 .9.
Niederschlagsmenge am 4. Aug . 00.0 mm.

der französischen Deputirtenkammer besichtigten Vormittagsdie Hafenanlagen und fuhren dann mittels Dampfers nach Bremer¬
haven . An Bord wurde während der Fahrt ein vom Senat ge¬
gebenes Frühstück eingenommen , wobei der Präsident des Nord¬
deutschen Lloyd . Plate , die Kommission Namens des Norddeutschen
Lloyd begrüßte . In Bremerhaven wurden die Anlagen der Modell -
versilchsstation des Lloyd besichtigt. Die Kommission nahm ein
Mahl des Lloyd an Bord deS Dampfers „Mark" ein und kehrt«
gegen 8 Uhr nach Brenierhaven zurück. Um 8V« Uhr fuhr die Kom¬
mission nach Hainburg tveiter.

K»kn. 5. Ang . (Telegr.) Amtlich wird gemeldet : Der 3 Uhr
Nachmittags hier fällige Personeuzug Nr. 255 von Binger -
brLü tan heute bei der Einfahrt in das für denselben durch die
Fahrordnung vorgesehene Gelei - 4 h »icht rechtzeitig znm Halten
und fuhr gegen den hyvraulichen Prellbock . 11 Reisende und
1 Zugbeamter erlitten ganz leichte Verletzungen bezw .
Beulen . Der Materialschaden ist ganz unbedeutend . BetriebZ -
sisrnugen sind nicht vorgekommen.

— Hffenöach. 5. Ang. (Tel .) Amtlich wird gemeldet : Heute
Vormittag 8 .30 Uhr sind in Oberrad vom Lokalbahnzug 1513
Osienbach-Sachsenhanscn 4 Wagen in Folge nnzeitiger Umstellungder Eingangsweiche entgleist und theilweise erheblich beschädigtworden. Ein Wagen wurde umgestürzt . Verletzt wurden
1 Schaffner und 3 Passagiere . Die Untersuchung ist ein-
geleitet.

— Affenvach a . M . , 5 . Aug . (Tel .) Der bei dem hiesigenEise » bahnunfall verletzte Schaffner ist nunmehr ge¬storben . Der Weichenwärter Diehl . der den Dienst versah,
ist v e r h astet .

-- Baris ^ 5. Aug . (Tel.) Die 16jährige Tochter des
französischen Staatsbeainien Cogno weilte mit ihren Eltern imWalde von Sidicadc, 20 Kilometer weit von der Stadt Algier .Das junge Biädchen entfernte sich kaum 80 Meter vou dem mitte«ifc Walde errichtete» Zelte, dc wurde es vou einem Panther zerriffeH



181 . Datsche Presse . eette S.
Handel und Berkehr .

H Aarksruhe , 3. Ang. U . Schlachthof . In der vergangene»
Woche vom 29 . Juli bis 3. August wurden im hiesigen Schlachtho

'
geschlachtet : 217 Stück Großvieh ( 32 Ochsen . 103 Rinder , 50 Kühe,
32 Farren ), 376 Kälber , 657 Schweine , 33 Hammel 1 Ziegen ,0 Kitzlein. 0 Ferkel . 5 Pferde. 15128 Kilo Fleisch wurden außerdem
von Auswärts eingeführt und der Beschall unterstellt , darunter
00000 Kg. Schweinefleisch aus Galizien . — 6 . Viehhof . Zum
Markte waren aufgetrieben : 26 Ochsen, 97 Rinder , 40 Kühe,38 Farren , 641 Schweine , 0 Pferde , 329 Kälber , 0 Hammel ,
00 Kitzlein . 0 Ziegen. Kaufpreis für Ochsen 65 —72 M . , für Rinder
62—67 M , für Kühe 46—58 M . , für Farren 54 —58 M .. für
Schweine 62—66 M . pro 50 Kilogramm Schlachtgewicht, für Kälber
40—48 M . pro 50 Kg. Lebendgewicht, für Hammel 00 - 00 M . pro
50 Kg. Schlachtgewicht, für Kitzlein 0 .00—0.00 M . Unter dem Groß¬
vieh befinden sich 75 Stück aus Oesterreich-Ungarn . Tendenz des
Marktes lebhaft .

Hffeuöurg , 3. Aug. Bei dem heutigen Schweinemarkt wurden
371 Stück aufgefahren, darunter 8 Läufer von 45 — 50 Pfund , aus
24 Ortschaften in 61 Sendungen der Bez.-Aemter Achern, Kehl, Lahr .
Oberkirch, Offenbilrg und Wolfach . Geschäftsgang gut . Preise für
das Paar Läufer 65—68 M . , für das Paar Ferkel 28 —40 M . (0 . 23.)

Layr , 3. Aug. Der heutige Schweinemarkt war mit 344
Ferkel befahren , die nahezu alle verkauft wurden . Der Preis schwankte
ft. „L. Z .

" zwischen 28 und 45 Mark für das Paar .
Mannheimer chetreid « - Wochen - Nerichl . Die zu Anfang der

Berichtsperiode bestandene bessere Stimmung für Weizen ermattete
im Wochenlaufe unter dem Drucke der weichenden amerikanischen
Notirungeii ; gegen Schluß der Woche befestigte fich jedoch die Tendenz
wieder, ebenfalls nnter Führung der amerikanischen Märkte nnd die
amerikanischenForderungen konnten gegenüber dem niedrigsten Stande
M . 2 per Tonne aufholen . Rußland und Argentinien haben ihre
Forderungen behauptet . Roggen ist etwas billiger angebotew. Gerste,
Braugerste ist in Ungarn unverändert hoch gehalten , Futtergerste
etwas billiger erhältlich. Hafer preishaltend bei guter Frage . Mais
fest. Die heutigen Notirungen sind : Weizen Redwinter n M . 125 bis
127, Kansas II 126—128 M . Südruss . 128 —146 M .. Laplata
Weizen 126 bis 137 M . , Roggen ruff . 101 —103 L!., Rufs . Futter
gerste 98—102 M ., Hafer russ. 110—128 M .. amerik. — M . . Mais
Mixed — M .» Laplata Mais rye terms 97 M ., per Tonne cif
Rotterdam .

* Mannheimer Tabakvericht . Erfreulicherweise ist der notwendige
ergiebige Regen eingetreten und hat die Pflanze erheblich gebessert . Noch
drei Wochen gutes Wetter , und wir können voraussichtlich auf eine gute
Ernte rechnen . In den Magazinen wird emsig an dem Verpressen der

■‘1900er Tabake gearbeitet und schon früh davon bezogen , so daß die
1900er Ernte rasch aufgearbeitet zu werden verspricht . Der Mangel an
Ginlage macht sich immer mehr fühlbar und hat alte entrippte Einlage
eine « Preisstand von 90 Mark erreicht ; ebenso ist billiges Schneidgut ein
seltener Artikel geworden und werden für gutbraune Tabake ca . 40 Mark
bewilligt . Am Markte wurde eine Parthie von 200 Centner 1900er
DreiSgauer Orig . -Tabak zu ca . SO Mark umgesetzt . ( Südd . Tbkztg . )

= Pest , 3 . Aug . Der amtliche Bericht über den Saatenstand vom
31 . Juli schätzt die muthmaßliche Ernte an Weizen auf 34 % Mill . M . -C .
gegen 35 % , an Roggen auf 11,5 Mill . M .-C . gegen 11,6 , Gerste 10 %Mill . (unverändert ) , Hafer 9,6 Mill . (unverändert ) , gegen den Aus¬
weis vmn 20 . Juli . Bei Weizen und Roggen sind die Dualitäten
schwächer als im Vorjahre , die Qualität der Gerste litt viel durch die
Hitze, die der Braugerste wenig . Die Maispflanzen litten in der
Körnerbildung infolge der Hitze. Die Zuckerrüben sind befriedigend . -sie
bedürfen ausgiebigen Regens .

Telegraphische Kursberichte
vom 5 . August .

LSnderbank 102 . —
Wiener B .-V. 110 .80
Ottoniaiibaiik 105 .70
Schweiz . Central

Nordost 99 .30

Frankfnrt «. M.
( 7*4 Uhr Nachm.)

Credit 199 .60
Disconto 170 .30
Staatsbahn 135.40
Lombarden 21.70
i Tendenz r

Frankfurt «. M»
(Aiifanaskurfe ).

Lest . Creb .»A. 199 .40
Vest. StaatSb .-A. 135 .30
Lombarde» 21 .90
3 ®/,Port . Stt -Anl . 25.50
Egypter —
Ungarn > 99 .95

' DIre . Com.-« . 170.40
Gottbardbahn -A. 153 .50
3®/. Mexik. ult . 25.90
Banqne Ottom . 106 .—
Türkenloos« —.—
Italiener 97.30
i Tendenz : fest.

{ Frankfurt a. M.
( Schlußkurs «.,)

WechselAmsterd. 168.90

>1 London
q Pari»

204 .37
811 .16

85 .20
77.60

21/»
16.25

• Wie«
WechselJtalie »
Privatdlreont »
Napoleon »
4®/ . Deutsche Reich».
L Anleihe (3' /, ) 101 .50
8% do . 92.50
3V, Pr . Cons. 101 .50
5®/» Italiener 97 .30
4®/ . Oest. Goldr . 101.-
4 ' / . ®/,Oest .Silber 99 .10
1860er Loos« 139.10
4 % Pöring . 37.20
Rnfflfche Staat ». 95 .70
Serben 67.70
4 */» Spa ». Ext . 70.50
4®/ . Ungar . Goldr . 99 .95
Ungar . Kronenr . 94 .05
Berliner H .»G. 130 .50
Darmst . Bk. 129.—
Deutsche Bk. 190.10
Dresdener Bk. 127 .30
Badische Bk. 114.80
Rhein . Credit -Bk. 140.—

, Hyp.-Bk. — ^

, Union
Jura Simpl .
Mittelmeer
Harpener
5®/0 Argentiniee
5°/, South . Pres . 108 .—
4®/» Bad . 105 .—
4abg . 3 '/, ®/«Bad .

Sl .-Obl . i. G .
dto . i . M .

3 '/. ®/» 1892/94
8®/» Bad .St .O . M ,
4®/ , Griechen
Türkenloose
D . Türken
5®/. Argentinier
5% Chinesen
5®/, Mexikaner
5®/»
3®/.
Pfälz . Hyp.-Bk,
Elbthal
Merldlonalb .
Bad . Zuckers.
Nordd . Lloyd
Packetfahrt -
Maschin. Gritzner 140 .—
KarlSr . Maschin . 209 .—
North .pref -Share » 95 .20
A. Elektr .- Gesell. 173 .30
Schlickert 100 .20
Beloce —
Oberrh . Bank 112 .50

Rachbörse
(2 >/, Uhr Nachm.)

Berliner Bank 86 .50
Credit 1994 .0
DtSconto
Staatsbahn
Lombarden

Tendriiz : still.
Berlin ( AnsaugSkursel .
Credit -Aktien 199 .75
DiSconto - ConlUi. 170 .20
Deutsche Bank - 190 .—
Berl . HandelSb . 161. -
Bochu»i.G » ßstabl —.—
Laurahütte 17520

90.—
100.—
100.20
146 —
31 .40

98 .75
99 .15
99 .45

4380
102.-

24 .86
81.60
94 .05
97 .—

III68 41 .29
25 .80

165 . -

133 !—
79.—

113 .—
118.70

170 .30
135 .50

21.80

)arpener 145 .40
Dortmund« 42 -70
Tendenz : fest .
Berlin (Schlußknrse .t

4% Bad . 105. -
3 1/*®/« ReichSanl. 101 .50
8®/ „ . 92 .30
3 '/. ®/ . Pr . Co»?. 101 .50
Kredit 199 .70
DiSconto 170 .10
Dresdener 127 .
Nat .-Bk. f. Dtschl. 97 .25
StaatSbahn 135 .50
Bochnmer 161 .50
Gelsenk.Bergwrrk 157 .70
Laurahütte 175 .30
Harpener 146 .20
Hibernia 148 .20
Dortmund 42.10
A. E .- G . 173, —
Schlickert 101 .—
Dynamit Trust 147 .20
B .Köln.Nott >vett . 182 .90
D .M «tallpatr .-F . 182 .75
Kanada -Pacifie 104 20
PrivatdiSconto 2 1/ 8

Wien (Vorbörse .)
Creditaktien —.—
StaatSbahn 632 .7 «
Lombarde » 88 .—
Marknoten 117 .40
47, ®/® Ungarn 118 .60
Oest . Papierrente 99 . —

„ Kronenreute 95 .80
Länderbank 401,50
Ungar . Kronenr . 93.—
Alpine —«—

Tendenz : fest.
Pari » .

3®/« Rente 101 .32
Spanier 70 .70
Türken 25 .07
Italiener 96 .75
Bangne Ottawa » 529 .—
Rio Tinto 12.91

Anfang » beruhigt » .
Banken anziehend.

Kohlen schwach.
Hütten ruhig .

Schiffsnachrichte » des Norddeutsche « Lloyd .
« 8 Bremen , 5. Aug . Der Dampfer . Oldenburg " ist am 3 . d». von

Adflaide . „Kiautschou" von Port - Said abgegangen . . Frankfurt " hat am 3.
Lizard, „Gr . Kurfürst " am 4 . Dov« passirt . „Coblenz" ist am 2 . in Bremer »
haven , . Heidelberg" am 3. in Antwerpen , . Freiburg " am 3. in Port -Said
angekommen. _

'
_

Mit der Wiederherstellung der prächtigen Marienburg wurde im
Jahre 1882 begonnen . Die für die Wiederherstellung der Marienburg
genehmigte große Geldlotterie geht bereits am 13 . August durch das
Glücksrad und bringt Geldgewinne von 60 000 Mark , 50 000 Mark ,
40 000 Mark . 30000 Mark , 20000 Mark , 10000 Mark usw . Die
Loose kosten nur 3 Mark und werden vom Publikum gerne gekauft . So¬
wohl beim Generaldebit Lud . Müller und Co . in Berlin , als

auch an allen Orten sind diese Loose noch zu haben , so lange Vorrath
pschanden , , r , « -<

oöes Anzeige .
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , unser einziges ,

geliebtes Kind

Johanna Maria Anna
nach kurzem, aber schwerem Leiden im Alter von 13 Monaten ,,
zu sich zu rufen . MB !

Die liefst aueruden Eltern :
Anton Müller , Mmstmärttt ,

und Frau.
Das Leichenbegängniß findet am Dienstag , Nach

mittags 2 Uhr , von der Friedhofkapelle aus statt .
Trauerhaus : Werderstraße 89 , 3. St . 8786

Statt jeder besonderen Anzeige
Freunden und Bekannten die traurige Mittheilung , daß unser !

j liebes Kind

Henriette
im Alter von nahezu 6 Monaten Sonntag Abend 10 Uhr nach !
kurzer Krankheit durch einen sanften Tod uns entrissen wurde .

Um stilles Beileid bitten
die trauernde « Eltern :

E . Schütz und Fran .
Die Beerdigung findet Mittwoch früh 9 Uhr von der Fried - !

[ Hofkapelle aus statt . B12662

dowic alte au aitauet&wecfun

nottdett gesc&tnackvoW , echruttsttn»
und iitlicpt in 3«e

<StociSmzbz44cfi &z&i öe/i cßab . c/z&öso
und

Anfertigung
m Drahtgeflechte

für Gartenzäune , Kellervergitter
ungen , Erd -, Sand » und Kohlen
dnrchwürfe , Drahtmatratze « .

Nik . Jäger jr .,
5 Werderstraße S. B l!6M

Prima Eierbrikett
der Westfälischen Steinkohlen
bergwerke Bredenscheid » ca .
ISS gr . schwer , Größe 80 65 ,
bester Ersatz für Anthracitkohlen ,
ofort lieferbar und auf Abschluß
bis Ende März 1902 haben
abzngebe » . Vertreter überall gesucht .
Hermann Essing & Comp .,

lkohlen u. Loks en gros , 4l%a
— - Cöln a . Rhein . -

Kapital.
Per sofort 12—15,000 Mk. als

zweite Hypothek an pünktlichen Zins¬
zahler zu vergeben. Gesuche sind
nnter Nr . 8792 durch die Exped. der
„Bad . Presse " erbeten. 2.1

V erloren
wurde Samstag Abend von der
Winterstraße zur Seepromenade ein
goldener Herrenring mit hellem
Stein . Gegen Belohnung abzugeben
Winterstraße 4 « . 3. St . 812637

me Stelle scht,
eine Stelle zn vergeben jat,
tnills zn ksvsen snjt,
tnins zn verknnsen hat

inscrirt am erfolgreichsten und
billigsten in der

Badischen Presse
Slke Zirkel uni LtMjtM.

Tür Zahntechniker .
Junger Mann wünscht die Zahm

technik gegen entsprechende Vergütung
zn erlernen . Gefl . Offerten unt . Nr .
4439 » an die Exp, der „Bad . Press e".

Ein fleißiges Mädchen sucht
sofort Beschäftigung im Waschen
und Putzen . B12647

Zu erfr . Durlacher -Allee 40 , 5 . St .

Pensions-Gesuck
Ein Franzose aus guter Familie

sucht eine Pension auf einige Wochen.
Offerten unter Z. K. Hfitel Geist .

Restauration
auf Gut Werrabronn bei Wein¬
garten erbittet B12640
Offerten über Flaschenbier .

HUbsches Mädchen
mit reichem Haar von e . Malerin
als Kopfmodcll gesucht .

Zu erfragen unter Nr . B12631 in
der Exped . der „ Bad . Presse ".

Welch' gutgesinnter
oder Dante

würde einem Fräulein in sehr be¬
drängter Lage mit 50 Mk . aus¬
helfen. Rückzahlung monatlich pünkt¬
liche . Offerten sind unter Nr . 1833
bahnpostlagernd Karlsruhe er¬
beten. B12630

Kukbek- u.SSMüjlevttkMs .
In großem Landorte der Vorder¬

pfalz ist ein schönes, schuldenfreies
Anwesen mit guter Kundschaft wegen
Kränklichkeit des Besitzers sofort mit
guten Bedingungen zu verkaufen ;
auch für jedes andere Fabrikgeschäft
sehr geeignet , da große Wafferkrast
vorhanden . Off. u. Nr . 812650 an
die Exped. der „ Bad . Presse " erbeten .

10 gute , gebrauchte , komplete Betten ,
sowiemehrere gute Herde , Regulateurc .
gutgehend , 10 M ., Schreibtische , sehr
schöne, 30 M ., Waschkommoden, polirte ,
28 M ., Spiegelschränke , Trumcaux , mit
Spiegel 50 M ., Konsole mit Spiegel
32 Mk., sind wegen Platzmangel äußerst
billig zu verkaufen . Steinstr . 6.

Danksagung .
Für die zahlreichen Glückwünsche , welche un » von nah und

! fern anläßlich der goldue » Hochzeit »f»ier zugesandt wurden ,'
sahen wir hiermit den herzlichsten Dank. 4441 »

Kriesenheim , de» 3. August 1901.

Job . Boos , Hauptl. i. D.
Usette , geb. Schneider.

%

*

Großer Möbelllllsverkoos.
Auf meine ohnehin schon billigen

Preise gewähre von heute ab 10—20
Prozent Rabatt auf sämmtliche Holz-
und Polstermöbel und ist Jedermann
große Gelegenheit geboten, sich gut
und billig einzurichten ; besonders auch
Brautleuten zu empfehlen. 8776 .10.1

Jul . Ebel , Steiustraße 6 .

Fahrrad ,
tadelloses , erstklassiges, wegen Geld-
verlegcuheit für 100 Mk. z« ver¬
kaufen . Gefl . Anfragen unter Nr .

.812651 an die Exp . der „ Bad . Presse ".
Wegen Auflösung eines Haushaltes ,

nur einige Wochen benützt, habe ich von
einer Herrschaft Schlaf -,Wohnzimmer -,
Salon - und Kücheneinrichtung. Die
Möbel sind massiv und hochfein. Kauf¬
preis 2600 Mk-, jetzt nur um den hal¬
ben Preis zu verkaufen . Die Möbel
werden auch einzeln billig abgegeben.
Steinstraße 6 . Könnten auch für
später zurückgestellt werden. 8780 .4.1

Verkauf .
-Setter-Hündin !

im 5. Feld , flott. Such ., seine Nase,
fest vorstehend , hasenrein , mehrmals
prämiirt , um den festen Preis von
60 Mk. zu verkaufen ; ferner einen
6 Monate alten , braunen Setter »
Hund , von jaglich guten Eltern,
Preis 50 Mk. 8793 .3.1

F. Kindlei », Durlach .

Ei» Sai §«Wl LK“'
812659 Kaiserstraße 49 .

Ein jüngerer iautedwifter
wird für die Dauer von ca. 27r Mo¬
nate » (vom 15. oder 20. August ab)
für Bauführung gesucht . Offert ,
wolle man unter Nr . 812628 an die
Exped. der „ Bad . Preffe " bis längstens
Samstag Abend gelangen lassen. 2.1

sucht

^

4440a
Fr . Wirsching, Waler,

Königsfeld (Baden ).
Fuhrknechte gesucht .

Zwei tüchtige Fuhrknechte
finden dauernde Stellung .
812625 Rheiubahnstraße 8 .

Junges Mädchen
für leichte Bureau -Arbeiten in
dauernde Stellung zu sofortigem
Eintritt gesucht . Angebote . mit
Angabe der Gehaltsansprüche unter
Nr . 812462 an die Expd. der „Bad .
Presse ".

Ein sauberes , fleißiges

Zk Mädchen 3 |
für Küche und Hausarbeit wird ge¬
sucht in , Bastitans zum Wiener
Hof, Fasanenstr . Nr . 6 . Bi« ‘*

Gesucht auf 21. d. M . ein junges ,
fleißiges Mädchen » das sich willig
jeder Hausarbest unterzieht und etwas
nähen kann. Näheres Wald¬
straße 08 » 2. Stock. 812642

KiadttmädKmzksllih.
Suche per sofort oder später

zu 2 Kindern von 47 , und
6 V, Jahren ein durchaus solides,
gebildetes Mädchen aus guter
Familie , das Erfahrung in
Kinderpflege besitzt. 8791

Krau kuise Dietrich ,
Karlsruhe , Kaiserstr. 177.

MillWeu
in rin Herrenmodegeschäst auf
1. September gesucht . Offerten unter
Nr . 8781 an die Expedition der
„Bad . Preffe " erbeten.

Auf dem Büreau eines größeren
Etabliffemcnts 'findet ein mit den
nötigen Schulkenntnissen ausgerüsteter

jungt * Mann
Lehrstelle bei angemessenerVer¬
gütung .

Offerten unter Nr . 7226 an - die
Exped . der „ Bad . Preffe ". *

Ein Schlosserlehrling wird gegenofortige Vcrgülung sogleich gesucht.
Zu erst . Sophienstr. 83 ». B12639 .2.1

w Wel- in) Buliteixetti re.
Wegen Nichtübereinkunft eine»

Vertrags sucht ein durchaus tüchtiger
und erfahrener Schreiner Stellung al »
Werkführer , Borarbeüer , Zuschneider
oder sonstigen Vertrauensposten .

Gefl. Offerten unter Nr . 812626
an die Exp, der „Bad . Preffe ".

Zwei Fräulein
aus beffererFamilie suchen Stellung
zur Ausbildung in Eouditorei oder
leichte Beschäftigung auf Burea »,
event. 1.—15. Oktober . Gefl . Offerte «
unter Nr . 812634 an die Exped . der
„ Bad . Preffe " erbeten ._ LI

Stelle -Gesuch.
Fräulein ans guter Familie sucht

Stelle als Weitzzengbeschließerin
unter bescheidenen Ansprüchen .

Offerten beliebe man in der Exp .
der „Bad . Preffe " unter Nr . B12627
abzugcben._ :

Volon tärin ,
welche in der Buchführung , Maschinen »
schreiben , Stenographie , sowie in
fremden Sprachen erfahren ist, sucht
Stellung . Offert , unt . Nr . 812661 >
an die Exped. der „Bad . Preffe ".

für
in Heidelberg . i

Junge Mädchen , welche die Haus¬
haltung erlernen oder die Schule be¬
suchen wolle» , erhalten angenehme
Pension in angesehener Beamten¬
familie . Offerten unter Nr . 4213 »
in die Exped. der „ Bad . Presse " erbet .Pension.

1 ob . 2 Schüler , d. b. Gymnasium
,od . Oberrealschule besuchen wollen ,
finden bei akadem. geb. Lehrer d.
Gymnasiums Konstanz freundl . Aus¬
nahme. Familäre Behandlung und
gewissenhafte Ueberwachung der Schul - ,
arbeiten zugesichert.

Gefl. Offert , unter Nr . 4379 » an .die Exped. der „ Bad . Preffe ". 3.2
Qkchützenstraße 45 ist ein schöne»

Logis von 2 Zimmern , Alkov ,
Küche und Keller , sowie im L Stock
ein Logt » von 1 Zimmer , Küche und
Keller an junge Leute per 1. Oktbr . ,
zu vermiethen._ B12646 .3.1
Morkstraße 8 ist im 1. Stock ein « '
fj sehr schöne Wohnung mit drei
Zimmern , Küche u. Keller wegen Weg - !
zug sofort zu vermiethen . 812654

Näheres Schillerstraße 8 . LI
tt1 » ühlburg » Albstraße 10 ist eines

Wohnung von 2 Zimmern
und Küche auf 1. Oktober billig zu
vermiethen._ 812629 .2.1 1

%
Nähe der Gottesaue und der Hoch¬
schule, 2 Treppen hoch, rechts , find
zwei gediegen möblirte , schöne, helle
Zimmer , Schlafzimmer und Wohn¬
zimmer, mit Balkon an eine« beffrre «
Herrn oder an zwei Herren zusammen
sofort z« vermiethen . 87298 *
Fsdlerstraße 39 , in der Nähe vom ,

Bahnhof , sind 2 freundliche gut .
möblirte Zimmer per sofort oder ,
später zu vermiethen . Zu erstagen
im Laden. 812657
S)t malienstraße 22, Hinterhaus , pari .,

'
vl ist ein gut möblirte « 4inti » ,v 1möblirtes Zimmer 1

812656
c? >urlacher-Mce 86, 5. Stock , links, !

ist ein möblirtes Zimmer an r
einen Arbeiter oder Fräulein zn I
vermiethen ._ 812636 >
Li>lauprechtstraße 18 , Vorderh ., Z. Stt , j« *' ist eine gute Schlafstelle sogleich

vermiethen. 812643 i
Oessingstraße 49. III ., rechts , ist ei«^ schön möblirtes Mansarden » |

812644 .2.1
gflierderstraße 61, 4 Tr ., wird in ein

gut möblirtes , auf die Straße

t
812632L .1

fttfhi 0on einer kleinen , ruhigen ■
| 4U|i Familie eine Wohnung ,5—6 Zimmern mit Zubehör und

Offerten unter Nr . 812645 an di« i
. Bad . Preffe ". 8 .1

Gesucht auf 1 . Scpt . 2 «muöbl - !

unter Nr . 812633 . Ll ^
Möblirte » Zimmer “ If f

in der Nähe des Marktplatzes gesucht » t
Offerten mst Preisangabe erbitte i

unter Nr . 812652 an die Erped . d« }
Bad . Preffe ".

^

r I



^ Seite 4. Badische'Bre 7 se Nr. 181 .
Bekanntmachung.

Der Einquartierungskataster und
der Stallkataster hiefiger Stadt für
das Jahr 1901 sind eiuer Revision
unterzogen worden und liegen vom
1 . August d. Zl . a« zu Jedermanns
Einsicht im EiuqnartieruugS -
Bnrea « — Rathaus , 2. Stock,
Zimmer Nr. 37 , Eingang vom Haupt¬
portal — während 14 Lage «
offen.

Etwaige Einsprachen find binnen
8 Wochen nach beendeter Offenlegung
bei der Einquartierungs -Kommission
vollbringen.

Wir ersuchen die Einwohner, sich
von der Einschätzung zu überzeugen ,
danach Umlauf obiger EinsPrachS-
frist keine Reklamationen mehr
berücksichtigtwerden können .

Karlsruhe, den 30. Juli 1901.
Der Stadtrat.

Siegrist .
8609 .2.2_ Schroth.

Bairarbeiten-
Bergebung.

Die Grab-, Maurer-, Steinbauer-,
(rote Steine), Zimmer-, Schieferdecker-,
Blechner -, Schreiner-, Verputz-,Glaser-,
Schlaffer - und Tünchnerarbeit für
einen zweistöckigen Anbau an die
Centralturnhallehier , soll im Wege des
schriftlichen Angebotes auf Einzel¬
preise unter den allgemeinen und
besonderen staatlichen Bedingungen
vergeben werden .

Im Geschäftszimmer der Unter¬
zeichneten Stelle — Ritterstraße Nr.
20 — können von heute an Zeich¬
nungen und Bedingungen eingesehcn
und die Angebotsformulare in
Empfang genommen werden .

Die mit der Aufschrift „ Anbau "
zu versehenden Angebote sind bis
spätestens Samstag denlv .August
d . I ., Abends 4 Uhr, zur welcher
Zeit die Eröffnung der Angebote
stattfindet , verschlossen bei uns einzu¬
reichen. Die Zuschlagssrist beträgt
3 Wochen. 8715.2.2

Karlsruhe, den 1. August 1901 .
Eroßh . Befirksbauikspektion.
Vergebung von

Fuhrarliktten.
Die Arbeiten zum Abheben von

Humusboden an der Bachstraße Mühl¬
burg und Verbringen desselben an
das städt . Elektrizitätswerk an der
Honsellstraße sollen vergeben werden .

Angebote find bis
Dovilkrstag den 8 . i»s. M ,

Bomittllgs 10 Uhr,
im Verwaltungsgebäude der städt .
Gas - und Wasserwerke, Kaiseralle 11,
abzugeben, woselbst auch im 3. Stock
in Zimmer Nr. 18 die Bedingungen
eingesehen werden können.
Ltädt .Gas -n .Wasserwerke

Karlsruhe . 8721

zum Würzen
der Suppen, Saucen, Gemüse, Salate
n. s. w. — Wenige Tropfe « ge-
»üge« — ist einzig in seinerArt.
In Fläschchen von 35 Pfg. an zu
haben bei Jlug » Lösch llaohf .,
Kaiserstrabe 115 ._ 4317a

Kür SiseuhMuMli ,
„ BRNliteMmhsOlnngtv ,
„ öxistenz-Lnlhtnde !

Für Karlsruhe und Umg . ist
Der Allein-Bertrieb von zwei
epochemach. Patent -Artikeln zu
vergeben . 4426a

Offerten»ub 8 . M. 1431 an Hasitn -
steiiijk Vogler, A.-B., K81n.

Sichere Existenz !
Reisende für neuerschienenes , reich

illustr., dabei billiges Prachtwerk von
unbegrenzter Absatzsähigkeit (Volks¬
ausgabe Kaiser Friedrich) sucht der
Alleinvertrieb von Paul Wenael ,
Berlin W. 50. 4417&.3.2

Reelle Gelegenheit.
Lin grosieS» leistungsfähiges

Möbel - AuSstattnngS - Geschäft
liefert an zahlungsfähigePrivatleute
und Beamte 6069

Möbel. Venen.
Hurrtanungen

jeglicher Art
gegen monatliche oder ' /. jährige
Ratenzahlungen ohne Aufschlag
»es wirklich reelle« Preises .

Offerten bittet man an die Exped.
der „Bad. Presse " unter Nr. 8787 zu
senden und werden solche sofort
unter Vorzeigung t von Mustern und
Zeichnungen erledigt. 3.1

i Geldspende
erhalten sofort geeignete Angebote
durch Albert Schindler ,Berlin S. W .. 48 . Wilbelmstr . 134.

6ebr
. Stollwerck Köln — Berlin — Wien — Bresla %

München — Amsterdam — Brüssel — London
Pressburg — New- York — Chicago,

37 Hofdiplorac
<8>

63 Preismedaillen. Chocotade -

,
Cacao -

Zuckerwaren - Fabriken
.

Ssport nach allen Erdtheilen ,
V*******

Gr. Badische Staatseiseabahaea.
Wir haben öffentlich zu verdingen die Lieferung nach folgenden

Magazinen von :
Lauda 5100 cbm Brennholz
Heidelberg 3800 „ „
Mannheim 8900 „ „
Karlsruhe 7700 „ „
Offenburg 4400 „ „
Freiburg 4000 „ „
Basel 2500 „ „
Konstanz 3000 „ ,
Villingen 1000

20000 kg Holzkohlen
10000 „ „20000 „290000 „ „50000 „ „
30000 „
10000 „ „50000 „ „20000 „und außerdem nach Konstanz 80 cbm Buchenholz

Angebote sind längstens bis Montag de« 12. Angnst d». IS .»Bormittags 10 Uhr, mit der Aufschrift
„Verdingung 12 . August 1901"

versehen bei unS einzurcichen. (
Angebotsbogen und Bedingungen werden auf portofreie Anfrage

von uns abgegeben .
Die Zuschlagsfrist ist auf 4 Woche« festgesetzt . 8452 .3.3
Karlsruhe, den 24. Juli 1901 .
Kr. Merwattung der Kifenbahnmagazine.

Kole-Beftellurigen
für Lieferungen vom September dieses bis einschließlich August
kommenden Jahres an Bewohner von Karlsruhe werden von uns
entgegengenommen . Bestellzettel, welche wir unseren vorjährigen
Abnehmern zustellen ließen , können von neu Hinzutretenden in
unseren Betrieben : Gaswerk I Kaiserallee 11 , und Gaswerk II
bei Gottesaue , sowie in unserem Verkaufslokalfür Gaskochapparate,
Kaiserpassage , Ecke Akademieftraße , abgeholt werden . Auf Ver¬
langen werden solche Zettel auch zugeschickt . In vorgenannter
Zeit , vom September 1901 bis Ende August 1902 , kosten im
Abonnement zerkleinerte «nd gesiebte Koke , für
Zimmeröfen jeder Art , sowie für Herdbrand geeignet , der
Zentner 1 Mark IS Pfg . , Stückkoke der Zentner1 Mark 03 Pfg . ab Gaswerk . Außer Abonnement kostet
der Zentner bis auf Weiterrs 10 Pfg . mehr. Die Fuhrlöhne
sind billigst gestellt . 6971*

An Wochentagen in den Stunden Vormittags von 11 bis
12 Uhr und Nachmittags von 7* 4 bis 7,5 Uhr findet in beiden
Fabriken der Kleinverkauf von Koke zu Tagespreisen statt, und
können in dieser Zeit zu Probefeuerungen kleine Kokemengen, und
zwar schon von einem halben Zentner an geholt werden.

Wt. Gas- uträ

Export.
En gros.
En detail.

W. Eims Xachf.
(Inh. Oskar Friedle )

Großh . ^ ^ Hoflieferant ,

Karlsruh ^ Adlerstraße 7,
zwischen Kaiserstraße u. Schloßplatz ,I486

empfiehlt billigst präparirte Palme «,
Dekorationszweige vo« Früchte«

«nd Blumen , Hnt- «nd Ballgarnitnre «,Communikanten- Kränze » Braut - Kränze ,Brantbonquets u. Schleier re. Beständige
Ausstellung in Perl - , Blech , ««d Blätter ,
grabkränzen, TodtenbouquetSre. 5449 .13

August Pfetsch , Uhrmacher,
Karlsruhe , Kriegstrasse 12,

gegenüber dem Bahnhofpostgebände od. Hotel
Grüner Hof ,

empfiehlt sein großes Lager in Gold-, Silber -, Taschen -
«ihre« , Regulateure» , Standuhren in einfacher und
reicher Ausführung , auch viertelschlagend, Wanduhren ,Wecker.

Goldwaaren : Ketten , Ohrringe, Brachen , Medaillons,
Trauring « , nach Feingehalt gestempelt , Fayon -Ringe in
Gold , Double und Silber , Armbänder u . s. w .

Ferner: Brille « und Zwicker in allen Nummern
in wirklich guter Maare zu billigen Preisen.

Reparaturen an Uhren , Goldwaaren . Brillen
u . s. w . werden unter Garantie pünktlich auSgeführt.

[ Hustet ein Kind , —
so verwende man sofort den seit 28 Jahren von Aerzten Wohl erprobten

Dp. Sofunidt -Achert ’s
Keucliliustensaft

5421a tKastauienblätter-Extrakt) . 41
Bezug durch die Apotheken (Fl. 1 Mk.) und direkt durch

_ F. Schmidt -Achert , Sdenkobe « (Pfalz).

Vogesen-Sandsteine ,
weiß, roth und bunt, behördlich anerkanntes Material, liefert
in jeden«, bis zum größten Quantum fertig bearbeitet oder roh.
Großer Bnichbctrieb mit eigenem Bahnanschluß, reelle und sichere
Bedienung. 3652a .25 .14

I*. Diimdorf , Strassburg i . E .

^ Allgemeiner Deutscher J *
.Versicherungs -Verein Stuttgart

Juristische Person Staatsoberaufsicht
Der Verein gewährt zu billigen Prämien unter sehr günstigen Bedingungen
Unfall -, Lebens -, Kranken - , Militärdienst -

und Brautaussteuer -Versicherung
sowie die für alle Lebens - und Berufsverhältnisse unentbehrliche

Haftpflicht -Versicherung . 4151a
Aller Gewinn fließt den Versicherten allein zu. — Aeußerst coulante Ent¬
schädigung . — Prospekte u . Versichcrungsbcdingungen werdengratisabgegeben .
Auml - Ageirtiir Ksrlsriihe : Fr . Hämmerle , Sartenftr. 44 , II.

P . S. Agenten und stille Mitarbeiter werden stets gesucht .

Imalcrei !
Eine Parthie älterer Gegenstände zum Brennen, Möbelstücke und

kleinere Sachen, verkaufe ich. um damit zu räumen, zum und unterm
Fabrikpreis. Im Uebrigen stets komplettes, reichhaltiges Lager in
Gegenständen zum Brennen und Schnitzen . Illustr. Preisliste mit An¬
leitung zum Brennen gratis und stanco. 812655

Ernst Kirchenbauer , wische,
Unerr eicht

in tadelloser Qualität bei billigstem Preis sind meine

1 Trocken platten
O Marke «/, ( '/,) »/, . orn _

„P . J . K . Fidelitas “ M —.50 —,
■r| bei Aufträgen über M 10.— ; bei weniger 10o/o Aufschlag.
R = Nur gegen Voreinsendung des Betrags od . Nachnahme . =

L Emil Bühler , Phot. Indiisfrie,Pi Karlsruhe . 8733.4 .1
Vortheiltiafteste Bezugsquelle für phot. Apparate und Artikel.

1.61 1.80 3.50 p. Dtzd

WWz ffir jcöett WW- mtb Pmotmom.
Ju unserem Verlage ist erschienen :

der

MOlten res Jeutscheil Reiches
und der

»Wßm Wrte Lkstttikij -llUliriS
nebst

Angcrve bev Ionen
zur Berechnung des Packet- und Geldbriefportos ,

sowie
allen sonstigen wichtigen Post - Tarifen

mit einer
Kavte von Deutsrhland

und Ortsverzeichnis zu derselben.

Ausgabe mit Zonenberechnung fiir Uarlsruhe,
vnrlach und Ettlingen.

Preis Mk. 1.20, nach Auswärts Mk. 1 .40.
Jerd. Thiergarten '; Verlag « >>««»« Presst)

Karlsruhe (Baden).

Badewannen , Sitzbadewan-
neu , Kinderbadewanne» nud
Abwaschwannen, Badeöfen »
ganze Badeeinrichtnnge « zu den
billigsten Preisen bei 8468*
Karl fteinhold , Akademiestr. 14.

3 « verkaufen
ein nocü gut erhaltener Landauer
und 1 Biktoriawage » mit abnehm¬
barem Bock. 4402a,5.2

„Bhelaischar Hof“, Offufcnrg .

„ Neptun “
Erster Karlsruher Schwimmklub.

Jeden DienStag von 8—» Uhr
Uebnngs-Abend

im BierordtSbad . 612339
Gäste sind willkommen.

Der Borstand.

Technikum Eutin
(Ost-Holstein ). 4116a

Maschinenbau -, Hoch - und Tiefbau-,
Techniker- und Meisterkurse.

Specialkurse zur Verkürzung de«
Schulzeit . Prospecte gratis.

W ^N44 «4wird: Glas,Porzellan,Mar-lNtlliitimor , Kunstgcgenstände re.
012561 .3.2 Schillerstr . 13» 3 . St.

Wer Darlehen ob . Hypo-
Mlrlll ! theken sucht , schreibe an

. ff. vittner & do„ ksannooer.
An einer schönen

Sonntags-Tanzstunde
können noch einige Damen und Herren
theilnehmen . Honorar pro Monat 4M.

Adressen unter Nr . 8539 an die
Exp. der „ Bad. Presse " erbeten . 8.4
Uoirath Wer reich u. glücklich hei-rlCll Clllli rathcnwill , verl. Prospekt
umsonst. Journal , Charlottenburgst.

Melden Sie
sich sofort , wenn Sie geneigt , Cigar «
re« an Wirthe re. zu verk . geg. 135 Mk.
pr . Mt . Vergtg. u . hohe Prov .

A. KaiifTinaim , Hamburg I.
Sofort gute Existenz ! Für m. altbek.

Hamb . Cigar .-Haus s. sof . c. achtb.
tücht . Herren, welche Gastw . , Händler
re. des . Mon. M . 120 .— u. hohe Prov.
Mio vsttmanu, Hamburg 25. 4425a

Weinrestaurant !
Gutgehendes, besseres Wei « »

restaurant ist besonderer Ver¬
hältnisse wegen sofort zu verpachte«.

Gefl. Offerten unter Nr. 4415 » an
die Exp, der „Bad. Presse " . 2.2

HlNlsverkililf.
Wegen Wegzugs des EigenthümerS

ist in Gernsbach im badifche»
Mnrgthale ein in der Nähe des
Bahnhofes gelegenes , massiv gebautes,
noch neues, einstöckiges Wohnhaus
mit vollständig ausgebautem, hohem
Kniestock , von gefälliger Bauart, z«
verkanfe «. Dasselbe enthält zwei
Wohnungen von je 5 Zimmern, Küche
und Zubehör, sowie eigenen Glas-
abschluß und ist von zwei, aber auch
von einer größere « Familie
angenehm zu bewohnen . Es hat
Wasserleitung, elektrische Beleuchtung
und außer einem Ziergarten einen
kleinen Gemüsegarten und Hof .
Wegen seiner Räumlichkeiten und
günstigen Lage ist es auch für ein
Geschäftshaus jeder Art geeignet .
Gernsbach ist im Sommer aut be¬
suchter Kurort von etwa 2700 Ein¬
wohnern. Anfragen unter F. K. 4412
befördert Rudolf Mosse , Karls¬
ruhe. 8630 .2.2

Haitsverkattf.
In dem sehr betriebsamen Jndustrie -

städtchen Zell i. Wiesenthal ist
wegen vorgerückten Alters des Be¬
sitzers, eines der größten u. schönsten
Häuser an freier, sehr guter Lage ,
auf sogleich zu verkaufen . Das Haus
hat große , gewölbte Keller, Werk¬
stätten und gut vermiethete , geräumige
Wohnungen, eine 3 pferd . Wasserkraft ,
einen 3 pferd . Elektromotor, elektr«
Beleucht , und Wasserleitung. I »
dem HauS wurden seit Jahren mit
großem Erfolg betrieben Ban -
schlosierei , Holzsägeret u. Wein¬
handel . Es eignet sich aber auch
für jede« ander « Betrieb , wie
mechanische Werkstatt, mechanische
Schreinerei u. dgl. Für eine jüngere,
tüchtige Kraft mit etwa M . 20000
verfügb . Mittel bietet sich hier eine
ganz vorzügliche Existenz u. Zukunft,
zumal am Platz die Grundstücks -
werthe sehr im Steigen sind.

Ucber alles Nähere gibt der Be»
auftragte , Heinrich Schick ,
Freib «rg i . Br . » Kaiserstraße152,
bereitwilligst Auskunft. 4423»„8.1

flliifrfjiiiriiiifrliiiiif
DiverseDampfmaschine »,Locomobile

und Gasmotoren von 1—50 HP, so¬
wie verschiedene Dampfkessel von 6
bis 100 qm Heizfläche nebst sonstigen
Maschinen hat zu verkaufen 15920

Grg . Seilmann »
Mechan. Werkstätte , Durlach , Baden.

kMtvM Pianino
noch neu , mit vorz. Tone, wird billigst
verkauft . Zu erfragen unter L12075
in der Exped. der „ Bad. Presse ".

Eine fast neue, sehr elegante

LllSellcknANs
ist preiswerth zu verkaufe«.

Anfragen erbeten unter A. Z. 1059
postlagernd Bruchsal . 2675**

üBtertf, « fitzig,
bereits neu , naturfarb ., ist billig zu
verkaufen . 8369*

Zu erfragen Goethcstraße 41.
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